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Erſcheint täglich anßer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pf Außen Abonnement 50 Pf pro Monat
durch die Poſt Mk 1,25 pro Quartal Jnſertions Preis pro d geſp
Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen 20 Pf Reklamen 50 Pf

Bei Wiederholungen hoher Rabatt
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Deutſchlands Handel mit dem Auslande

Original Korreſpondenz des General Anzeiger
S Verlin 6 Januar

Die Reichsregierung hat vor Kurzem die amtliche Ueberſicht
über Deutſchlands Handel mit dem Auslande im Jahre 1888 her
ausgegeben Dieſe Statiſtik bietet ſehr intereſſante Reſultate
wenngleich ſie der Natur der Sache gemäß nicht recht erſchöpfend
ſein kann Manches wird aus und eingeführt was nicht in den
Zollliſten figurirt doch geben die Ziffern immerhin ein annähern
des Bild des deutſchen Handelsverkehrs Nehmen wir zunüchſt das
Verhältniß Deutſchlands zu den europäiſchen Großſtaaten Viel
fach wird angenommen in Folge der geſpannten politiſchen Ver
hältniſſe ſeien die wirthſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und Frankreich auf Null geſunken

Das iſt aber durchaus nicht ſo Nach den amtlichen An
gaben erhielten wir aus Frankreich für 216 Millionen Waaren
und führten für 220 Millionen Mark dorthin aus ein ſehr hüb
ſcher Geſchäftsverkehr alſo der ſich in dem ruhigen Jahre 1889
noch weſentlich erhöht haben dürfte Sehr ſchlecht iſt hingegen der
Verkehr mit Rußland eine Folge der überaus hohen Zölle
im Zarenreiche Wir erhielten aus Rußland für 455 Millionen
Mark Waaren und führten noch nicht einmal für den halben Be
trag dorthin aus nämlich nur für knapp 200 Millionen Wie
bei Rußland ſpielt die Getreideeinfuhr nach Deutſchland auch bei
OeſterreichUngarn eine bedeutende Rolle wir erhielten aus Oeſter
reich Ungarn für 454 Millionen Mark Waare und ſandten dorthin
nur für 320 Millionen Recht günſtig ſtellt ſich dagegen der Ver
kehr mit England wenn wir in Betracht ziehen daß manche eng
liſche Jnduſtrie vor der unſerigen einen jahrelangen Vorſprung
hat Wir empfingen aus Großbritannien für 498 Millionen Mark
Waaren und führten für 481 Millionen dorthin Noch beſſer
werden muß die Verbindung mit Jtalien das uns für 111 Mil
lionen lieferte aber nur für 84 Millionen empfing Ein präch
tiges Abſatzgebiet für uns iſt die kleine Schweiz wohin wir jähr
lich für 163 Millionen ſenden auch Dänemark und Schweden
Norwegen ſind gute Felder für uns ſie beanſpruchen für über
130 Millionen Der Verkehr nach Spanien und Portugal iſt
gegen früher ſtark geſnnken er beträgt nur noch 33 Millionen

Viel geſchehen kann und muß noch im Orient DieMark
geſammten Balkanſtaaten Rumänien Griechenland und die Türkei
erhalten zuſammen nur für 45 Millionen Die öſterreichiſche und
beſonders auch die franzöſiſche Konkurrenz ſind hier noch recht
ſtark Griechenland beſonders iſt faſt ganz in franzöſiſchen Händen
Ein flottes Abſatzgebiet ſind für uns die Vereinigten Staaten von
Nordamerika geblieben die von uns für 236 Millionen erhielten
während wir nur für 153 Millionen von dort bezogen Das
übrige Amerika erhielt im Ganzen für rund 110 Millionen Ganz
Aſien erhielt von uns noch nicht 40 Millionen Hier wirkt die
engliſche franzöſiſche und ruſſiſche Konkurrenz ſtark ein indeſſen
iſt bei China und Japan doch ein vielverſprechender Anfang
gemacht Afrika erhielt für 10 Millionen aber hier beſteht eine
große Lücke da im Berichtsjahre Hamburg welches beſonders ſtark
nach Afrika Handel treibt noch Zollausſchluß war Die deutſchen
Zollausſchlüſſe Hamburg Bremen c bezogen 1888 aus dem
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übrigen Deutſchland für 808 Millionen Mark Waaren und ein
ganz erheblicher Theil dieſer Waaren iſt dann ſicher weiter nach
verſchiedenen Ländern exportirt worden

Wie aus der Zuſammenſtellung ſich ergiebt haben die deutſchen
Produkte in allen großen Jnduſtrieländern ſelbſt in dem uns
wenig geneigten Frankreich einen recht hübſchen Abſatz Der Kauf
mann kehrt ſich im Allgemeinen ſo lange es ihm möglich iſt wenig
an die Politik ſondern kauft da wo er die beſte Waare für den
billigſten Preis erzielt Bedauerlich iſt nur daß die deutſche
Waare ſich ſo ſtarke Umtaufen gefallen laſſen muß Wir ſehen
das beſonders bei der Ausfuhr uach Auſtralien die im Ganzen
nur 12 Millionen betrug Ju Wahrheit werden ſehr viele deutſche
Artikel in Auſtralien abgeſetzt aber ſie werden von engliſchen
Agenten als engliſche Fabrikate geliefert und den deutſchen
Fabrikanten gehen die ſehr erheblichen Prozente verloren welche
der Zwiſchenhändler für ſich beanſprucht Aehnlich liegen die
Dinge in Aſien und im Orient und damit wird bewieſen daß
die deutſche Jnduſtrie fortgeſetzt alle Kraft einſetzen muß um zum
direkten Vertriebe ihrer Artikel zu kommen Die geſammte
deutſche Ausfuhr beträgt 4000 Mill M im Jahr Zehn pCt
mindeſtens alſo 400 Mill gehen aber dabei als Proviſion für
fremde Kommiſſionäre und Zwiſchenhändler verloren Wozu
Warum ſollen wir nicht ebenſogut direkt liefern können wie Eng
länder und Franzoſen Allerdings ſind uns die Engländer in
induſtrieller Beziehung Jahrelang voraus und wir haben trotzdem
ihnen wie den Franzoſen viel abgenommen Aber es kann noch
mehr geſchehen wenn nur die Hände gerührt werden Und dieſe
werden gerührt werden müſſen Die Pariſer Weltausſtellung iſt
für die franzöſiſche Jnduſtrie eine koſtbare Reklame geweſen iſt
doch ſelbſt nach Deutſchland die franzöſiſche Einfuhr erheblich ge
ſtiegen und im ganzen ſüdlichen Europa Aſien Amerika und
Auſtralien hat Frankreich neue Abſatzquellen ſich erobert

Ob der Abſatz danernd ſein wird bleibt abzuwarten Jndeſſen
Deutſchland kann ſich nicht allein auf ſein Glück verlaſſen wir
werden bald ſehr bald ſogar dahin kommen einzuſehen daß auch
wir der ganzen ziviliſirten Welt eine Schauſtellung der Leiſtungen
der deutſchen Jnduſtrie bieten müſſen Ein triviales Geſchäftswort
das aber ſehr wahr iſt ſagt Klappern gehört zum Handwerk
Das paßt auch auf den Geſchäftsverkehr eines großen Landes
wir arbeiten ſtramm aber wir zeigen dem Auslande noch nicht
genug und darin muß es anders werden

7 aPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Januar Das Kaiſerpaar beehrte geſtern
Nachmittag den Herzog Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein ſowie
den Ober Ceremonienmeiſter Grafen zu Eulenburg und den Ge
ſandten Grafen Philipp zu Eulenburg mit Einladungen zur Mittags
tafel Nach Aufhebung derſelben unternahm der Kaiſer eine
Spazierfahrt nach Charlottenburg Von dort zurückgekehrt empfing
der Monarch den Staatsminiſter von Bötticher Abends wohnte
der Kaiſer der Vorſtellung im deutſchen Theater bei Am heutigen
Morgen unternahm der Monarch eine Spazierfahrt nach dem
Thiergarten gewährte ſodann dem Maler M Koner eine längere
Sitzung arbeitete darauf mit dem Chef des Zivilkabinets Wirkl
Geh Rath Dr von Lucanus und empfing ſpäter den Präſes der
General Ordens Kommiſſion General der Kavallerie von Rauch
ſowie auch den Landesdirektor Grafen von Wintzingerode zu Merſe

Zwei Mal vermählt
Von A Lütetsburg

Fortſetzung

6 4 Nachdruck verbotenDie Gräfin war an den Schreibtiſch getreten Oben auf
einem Aufſatz deſſelben ſtand ein reizendes mit Silber und
Perlmutter in Schildpatt eingelegtes Käſtchen Lucy wußte
was dieſes Käſtchen enthielt und ſie zürnte dem Earl am
meiſten gerade darüber daß er es hierher gebracht Jhre
verſtorbene Mama hatte es um ſeines Jnhaltes willen ſehr
geliebt wie ihr der Earl geſagt das kunſtvolle Schloß
konnte uur durch ein wahres Wunderwerk von Schlüſſel ge
öffnet werden und wer ſich des Jnhaltes erfreuen wollte
ohne Schlüſſel hätte das reizende Machwerk erſt in Trümmer
ſchlagen müſſen

Nylady s Hand langte nach dem Schlüſſel Sie trug
ihn ſelbſtverſtändlich an einem goldenen Kettchen auf der
Bruſt Was ſollte ſie thun Ein unſägliches Gefühl von
Bitterkeit durchzitterte Lucy Zweifellos wollte ſie ſich an
dem Glanz des Jnhaltes weiden und durch den Anblick der
blitzenden Diamanten vergeſſen daß ſie einem alten zänki
ſchen Manne ihre Hand gegeben und ihm geſtattete zu ihr
von Liebe zu ſprechen Schon ſah Lucy im Geiſte die Per
lenſchnüre durch Mylady s ſchlanke Finger gleiten Doch
ſtill Lucy hob den Kopf ſie hatte vergeſſen in welcher
Lage ſie ſich befand und daß die leiſeſte Bewegung ſie ver
rathen konnte Was war das Myladys ſchöne Augen
leuchteten ordentlich auf Jn der Hand hielt ſie ein kleines
braunweißes Ding Lucy konnte im erſten Augenblick gar
nicht unterſcheiden was es eigentlich war aber jetzt ſah
ſie den Gegenſtand ganz deutlich Es war ein winziges
braunwollenes Kinderſöckchen mit weißer Seidenſtickerei und
weißſeidenen Quäſtchen Mylady hielt es zwiſchen den

ingern lange Zeit und dann rollten wieder große Thränen

burg Mittags wurden der Militärbevollmächtigte bei der deutſcher
Botſchaft in Petersburg Oberſt und Flügeladjutant von Villaume
ſowie der Militär Attachée in Bukareſt Hauptmann Müller und
der kaiſerliche General Konſul im Piräus Geheimer Reg Rath
Lüders vom Kaiſer empfangen

Jm Befinden der Kaiſerin Auguſta iſt im Laufe des
Nachmittags eine Veränderung von Bedeutung nicht eingetreten
Um 4 Uhr fand ein Conſilium der Aerzte der Doktoren Leut
hold Velten und Schliep ſtatt Der Kaiſer und die
Kaiſerin waren um dieſe Zeit im Palais und begaben ſich mit
den badiſchen Herr ſchaften zur Kaiſerin Auguſta ſ Teleg

Bei dem kaiſerlichen Paar findet morgen Abend 6 Uhr das
herkömmliche Botſchafterdiner ſtatt wozu gegen vierzig Ein
ladungen ergangen ſind

Am 11 Januar wird im Grunewald bei Berlin eine große
Hofjagd ſtattfinden Zu derſelben werden erwartet der König
Albert und der Prinz Georg von Sachſen der Großherzog und
der Erbgroßherzog von Weimar der Großherzog von Heſſen und
der Fürſt von Schaumburg Lippe An die Jagd wird ſich wahrſchein
lich eine Hoffeſtlichkeit anſchließen

Der Bundesrath nimmt ſeine Arbeiten gleichzeitig mit
dem Reichstage auf die Ausſchußberathungen beginnen am Mitt
woch und die Geſammtſitzungen am Donnerſtag die zu erledigenden
Angelegenheiten werden ſich einſtweilen abgeſehen von dem
Landeshaushalt für Elſaß Lothringen in der Hauptſache nur
auf Verwaltungsſachen beziehen

Bei der am Neufjahrstage im Berliner Zeughauſe ſtatt
gehabten Parole ausgabe für die Generalität und das Offizier
korps der Garniſon von Berlin hat der Kaiſer eine kleine An
ſprache gehalten über welche die Rhein Weſtf Ztg Folgendes
erfährt Nachdem der Kaiſer darauf hingewieſen hatte daß die
Armee in jeder Minute zur Vertheidie des Vaterlandes bereit
ſein müſſe fuhr derſelbe fort daß zwar alle Mächte und allen
Mächten voran das dentſche Reich eifrig danach trachteten der
Welt die Segnungen des Friedens zu erhalten Das entbinde
aber das Heer nicht von ſeiner Pflicht jederzeit fertig und bereit
zu ſein an die Grenze zu eilen beſondere Pflicht der
Generale und Offiziere ſei es dieſes Stetsfertigſein vorzubereiten
Jetzt namentlich gelte es ſich in die Neuformationen und in die
durch das neue kleinkalibrige Gewehr und das rauchloſe Pulver
bedingten Aenderungen einzuleben und die Soldaten zu mög
lichſter Selbſtſtändigkeit zu erziehen Er erwarte daß die Generale
und Offiziere das Jhrige thäten damit dies Alles in dem be
ginnenden Jahre zu gutem Ende gelange

Wie die Nordd Allgem Ztg annimmt iſt von dem
Reichskanzler Fürſten Bismark eine Aenßerung des preußiſchen
Staatsminiſterinms über die weitere Behandlung in Angelegenheit
des Nationaldenkmals für Kaiſer Wilhelm I gefordert
worden

Das dentſche Emin Paſcha Komitee iſt am Sonn
tag in den Beſitz eines Telegrammes von Clemens Denhard
aus Zanzibar gelangt worin derſelbe mittheilt er habe in Lamn
neuerdings Briefe von Dr Peters erhalten Dr Peters be
findet ſich unterwegs vom Kenia zum Baringo See Neu ſind
dieſe Mittheilungen nicht ſie wurden ſchon vor acht Tagen wort
getren von einem Berliner Blatt verbreitet Hoffentlich kommt
der hinkende Bote nicht noch einmal nach

Jſt Emin Paſcha urſprünglich Der

unung

DeDie

Pa Chriſt geweſen DStreit ob unſer berühmter Landsmann Chriſt oder Jnde geweſen

darauf und ſie preßte es aufſchluchzend an ihre roſigen
Lippen als wolle ſie vergehen vor lauter Herzeleid Jetzt
legte ſie es vor ſich nieder Abermals langte ihre Hand
in das Schildpattkäſtchen Dieſes Mal nahm ſie ein Stück
chen roſa Seidenpapier heraus Behutſam ſchlug ſie es
auseinander und ihre Augen ruhten unverwandt auf einer
goldolonden Haarlocke ſo klein und zart wie man ſie nur
bei einem ein oder zweifährigen Kinde ſehen konnte

Auch die Haarlocke preßte ſie an ihre Lippen und ſie
flüſterte dabei Worte welche Lucy zar nicht verſtand aber
die Leidenſchaftlichkeit mit welcher ſie geſprochen wurden
verriethen mehr als alles andere welche Gefühle ſie auf
ihre Lippen drängten heiße Liebe und grenzenloſer
Schmerz

uAlice biſt Du fertig tönte plötzlich die Stimme
des Earl und gleichzeitig ſtand er ſchon auf der
Schwelle

Die Gräfin fuhr zuſammen Wie ſchützend legte ſie ihre
weißen Hände über die beiden Gegenſtände

Nein Richard ich dachte nicht ich habe ein wenig
geträumt

Sie ſtammelte die Worte eines nach dem andern ihre
Lippen waren aſchfahl geworden Der Earl kam näher in
dem nächſten Momente mußte er bemerken daß ſeine Ge
mahlin irgend etwas ſeinen Blicken zu verbergen wünſchte
Entſchloſſen wandte ſie ſich um ſie hatte jetzt den Rücken
dem Schreibtiſch zugewandt
Alice s bleiches Geſicht blickte

Alice Du biſt krank Wie Du ausſiehſt Sage was
iſt Dir Soll ich zu Doktor Norton ſenden

Alice lächelte bei dieſer Fluth von Fragen
Nicht doch Richard entgegnete ſie aber ihre Stimme

zitterte Du haſt wirklich nicht nöthig meinetwegen zu
Doktor Norton zu ſenden Es iſt ein vorübergehendes Un
wohlſein und ich gebe Dir die Verſicherung daß in einer

Der Earl erſchrak als er in

halben Stunde alles vorbei iſt und
werde

dacht

Du ſollteſt ſo gehen Al
mich mein Liebchen Wie
Du zittterſt

Lucy hatte früher die Bemerkung gemacht daß Mylad
fortwährende Wechſeln von Toiletten für das Diner

und dann wieder für den Abend nnuerträglich fand Nun
die Sache war ja am Ende ſelbſtverſtändlich Lady Northead
hielt es für die Gonvernante ihrer Töchter durchaus über
flüſſig mehr als einmal am Tage Toilette zu machen und

ich im Salon ſein
Vergieb daß ich nicht eher an meine Toilette ge

ice Komm ſtütze Dich auf
bleich Du ausſiehſt und wie

Mylady
das

Mylady hing zu ſehr an dieſer Gewohnheit um ſich
derſelben entſchlagen zu können Heute aber ſchien der
Vorſchlag des Earl ſeiner Gemahlin durchaus nicht zu ge
fallen

Jch möchte nicht ſo gehen Richard Das Gras war
feucht und Du weißt Mylady Alrood und ihre Töchter
werden uns heute Abend mit ihrem Beſuche beehren Es
geht auch ſchon beſſer fügte ſie mit einem Lächeln hinzu
Laß mich nur eine halbe Stande noch allein willſt

Du
Jn dem Tone ihrer Stimme lag ein auffallendes Drängen

und zugleich eine flehentliche Bitte welche auch dem Earl
nicht verborgen blieb Aber er war weit davon entfernt
ven Wunſch ihn gehen zu ſehen als Grund dafür anzu
nehmen Wie er in allenDingen was ſeine Gemahlin an
belangte blind war ſo wollte er auch hier nicht hören oder
ſehen

Jch gehe Alice alſo in einer halben Stunde darling
Wenn Dein Befinden indeſſen morgen nicht beſſer iſt ſo
beſtehe ich darauf daß zu Doktor Norton geſchickt
wird

Endlich war ſie allein Dem Himmel ſei Dank
allein Die Farbe kehrte in die Wangen zurück aber der
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wird jetzt durch zwei Publikationen des evangeliſchen Stadtpfarr
amtes in Neiſſe endgiltig entſchieden Darnach iſt Emin Paſcha
am 28 März 1840 als Sohn des Kaufmanns Louis Schnitzer
geboren und am 7 April evangeliſch getauft worden Er erhjielt
die Namen Eduard Karl Oskar Theodor Am 1 April 1855 iſt
der junge Schnitzer in der evangeliſchen Kirche zu Neiſſe konfirmirt

Weitere Drahtmeldungen aus Zanzibar beſtätigen die
Kämpfe der Deutſchen gegen Bana Cheri dieſelben
verliefen anfänglich wie ganz richtig aus London berichtet war
ungünſtig haben aber jetzt mit einem Siege geendet Uns liegt
folgende Depeſche des Wolff ſchen Büreaus vor Nachdem am
erſten Weihnachtstage der Angriff eines Streifkorps der deutſchen
Schutztruppe auf das befeſtigte Lager von Bana Cheri mit einem
Verluſt von acht Todten und ſechs Verwundeten zurückge
ſchlagen war hat der Reichskommiſſar Major Wißmann am
5 d Mts die mit 1500 Mann beſetzte Poſition Bang Cheris
geſtürmt und zerſtört Auf deutſcher Seite wurden hierbei
zwei weiße und zehn eingeborene Mannſchaften der Schutztruppe
verwundet

Die Vorlage betreffend die Dampferlinie in Oſt
afrika iſt dem Reichstage ſoeben zugegangen

Die Nationalztg ſchreibt Jn der Preſſe wird unter
Benutzung der Thatſache daß Sachſen und Hamburg beſonders
lebhaft für die Erhaltung der Ausweiſungsbefugniß ein
treten eine angebliche Meinungsverſchiedenheit zwiſchen dem Reichs
kanzler und dem Miniſter Herrfurth kombinirt indem erſterer
den gedachten Regierungen zuſtimmte letzterer nicht infolge deſſen
die Stellung Herrfurths erſchüttert ſei Wir halten dieſe Angaben
für völlig grundlos

Eine Nachricht aus Waſhington deren Beſtätigung abzu
warten iſt eröffnet die Ausſichtauf Wiederzulaſſung amerika
niſchen Schweinefleiſches in Deutſchland Es wird näm
lich gemeldet die Regierung der Vereinigten Staaten habe von
der franzöſiſchen Regierung die Verſicherung erhalten daß ſie das
Verbot gegen die Einfuhr amerikaniſchen Schweinefleiſches auf
heben würde falls ein nationales Jnſpektionsgeſetz in der nord
amerikaniſchen Union eingeführt werde Die deutſche Regierung
ſoll ein ähnliches Verſprechen gegeben haben Der Miniſter
des Jnnern werde dem Kongreß demnächſt eine Vorlage über den
Gegenſtand unterbreiten

Zur Kandidatur Hammerſteins im Reichstagswahlkreiſe
Bielefeld wird der Rhein Weſtf Ztg geſchrieben Die
Kandidatur Hammerſteins iſt von den hieſigen Hochkonſervativen
bezw ihren Vertretern in Berlin von Anfang an mit dem Führer
des Centrums Herrn Dr Windthorſt verabredet worden Die
Beweiſe dafür ſind in ſicherer Hand Auf die Publikation der
letzteren kann man geſpannt ſein

Kattowitz 6 Jannar Jm Amtsbezirk Zaborze hat die
Behörde die allgemeine Schließung der Schankſtätten an
geordnet

OeſterreichUngarn
Wien 6 Januar Ueber die heutige Ausgleichs Kon

ferenz erfährt ein Korreſpondent der Magd Ztg daß aus
ſchließlich die Frage betreffend die Minderheitsſchulen verhandelt
wurde weshalb ein Vertreter des Unterichtsminiſteriums zugezogen
war Der bisherige Verlauf der Verhandlungen beſonders nach
den geſtrigen Ausführungen Riegers welcher den cezechiſchen Stand
punkt erörterte ergab noch keine weſentliche Annäherung Vor der
heutigen Berathung fand ein Miniſterrath ſtatt welchem alle
Miniſter mit Ausnahme der erkrankten Dungjewski und Falken
hayn beiwohnten Jn demſelben wurden die abzugebenden Er
klärungen der Regierung feſtgeſtellt Nach der heutigen Berathung
hatte Robko witz eine halbſtündige Unterredung mit Taaffe und
Schönborn Heute Abend giebt Fürſt Schönburg den Ausgleichs
abgeordneten eine Theegeſellſchaft im Adeligen Caſino

Jtnlien
Rom 6 Januar Die zweite Hälfte des Jahres 1889

hat an Zöllen und direkten Steuern 663,500,000 Lire
alſo 3 4,300,000 Lire mehr gegen den entſprechenden Zeitraum
des Vorjahres und 1,600,000 mehr gegen die Voranſchläge er
geben

Die Kaiſerin Friedrich beſuchte geſtern Nachmittag mit
den Prinzeſſinnen Töchtern die Kunſtſammlung des Barons Ba
racco Auf dem ganzen Wege dahin namentlich aber auf dem
Korſo war die hohe Frau Gegenſtand der lebhafteſten Sympathie
Kundgebungen

Frankreich
Paris 6 Januar Präſident Carnot iſt völlig wieder

hergeſtellt derſelbe hielt heute Vormitag die gewöhnlichen
Empfänge ab

Die geſtrige Rede Reinachs am Grabe Gambettas worin
er erklärte Frankreichs Blicke müßten ſich gegen das Loch in
den Vogeſen wenden machte im Elyſee einen ſehr üblen Ein
druck

Der frühere Miniſterpräſident Goblet meldete ſeine Kau
didatur gegen den Bonlangiſten Bellevall im Bezirke Sceaux an
Gegen Na quet kandidiren wie man der Magd Ztg meldet
im fünften Pariſer Bezirk 3 Republikaner

Belgien
Brüſſel 6 Januar Jn Folge einer heute ſtattgefundenen

Berathung von Bergwerksbeſitzern und Vertretern der Bergleute
wird morgen die Wiederaufnahme der Arbeit erwartet
Das Unwohlſein des Königs dauert fort

Spanien
Madrid 6 Januar Nach dem von der Gazeta ver

öffentlichten ärztlichen Bericht erfreute ſich der König welcher
von ſeinem Unwohlſein noch immer nicht geneſen iſt geſtern
wiederholt längerer Ruhe Eine Privat Depeſche der Magd
Ztg meldet dagegen Der Zuſtand des kleinen Königs iſt that
ſächlich ſehr beunruhigend das Kind leidet an heftigem Schüttel
froſt Die Königin welche heute Sagaſta in Angelegenheit der
Miniſterkriſe empfangen ſollte ließ den Empfang abſagen Jm
Palaſt herrſcht große Aufregung

Falls Lopez Dominguez das Kriegsminiſterium nicht
übernimmt will Sagaſta die Neubildung des Miniſteriums auf
geben Der Kammerpräſident Alonzo Martinez dürfte dann
zur Königin bernufen werden Die Bildung eines konſervativen
Miniſteriums gilt in dieſem Augenblicke für völlig ausge
ſchloſſen

Portugal
Liſſabon 6 Januar Dom Pedro richtete ein Schreiben

an König Carlos worin er den ihm zur Verfügung geſtellten
Palaſt Neceſſidades annimmt und gleichzeitig erklärt er wünſche
den Reſt ſeiner Tage fern von der Politik als Privatmann zu
verbringen

Orient
Belgrad 6 Jannar Die Meldung des auf Seiten der

Oppoſition ſtehenden Blattes Srpſka Nezawisnoſt daß Serbien
und Montenegro für den Fall eines wiederholten Angriffs von
Arnauten auf das Kloſter Detſch eine bewaffnete Jnter
vention angedroht hätten wird regierungsſeitig als müſſige Er
findung bezeichnet Anläßlich des letzten Ueberfalles auf das Kloſter
ſei lediglich eine Vorſtellung und das Erſuchen an die Pforte
gerichtet worden dem Kloſter entſprechenden Schutz zu gewähren
Die Annahne auswärtiger Blätter welche das Journal Srpſka
Nezawisnoſt als ein Organ des Regenten Riſtic hinſtellten ent
behre der Begründung Riſtic ſtehe über den Parteien und es ſei
eine vollſtändige Willkürlichkeit denſelben mit einem Organ der
Oppoſition in Verbindung zu bringen

Amerika
Waſſhiugton 6 Januar Senator Frye bringt heute eine

Vorlage durch welche die Poſtverwaltung ermächtigt werden
ſoll Kontrakte abzuſchließen behufs Transportes der Poſtſacheu
zwiſchen den Häfen der Union und auswärtigen Häfen durch Stahl
dampfer welche in Amerika erbant werden und Amerikanern
gehören

Lokales
Halle den 7 Januar

b Zur Stenuerveranlagung Jn einer für geſtern Abend vom
Kaufmänniſchen Verein nach dem Börſenlokale einberufenen Ver

ſammlung zwecks der demnächſt auf dem Rathhauſe zu vollziehenden
Wahl von 7 Mitgliedern und deren Stellvertretern zur Einſchätzungs
Kommiſſion für die in der Gewerbeſteuerklaſſe A II veranlagten
Fabrikanten Kaufleute Bäcker und Fleiſcher wurde die Wiederwahl
der bisherigen Mitglieder allgemein befürwortet mit Ausnahme von
dreien die theis in höhere Steuerklaſſen veranlagt theils wegen Ge
ſchäftsniederlegung nicht mehr wählbar ſind An deren Stelle wurden
vorgeſchlagen die Herren Kaufleute Emil Funke Karl Probſt in
Fa Heckert und Fleiſchermeiſter Daniel Die Wahl jener Kommiſſion
erfolgt auf 3 Jahre 1890 1892

Abgelehnt Herr Geheimrath Profeſſor Kühn hierſelbſt hatte
einen Ruf nach Leipzig erhalten Wie man uns mittheilt hat Ge
nannter denſelben aber abgelehnt

Bevölkerungsſtatiſtik Jn Giebichenſtein ſind im Jahre
1889 779 Geburten 118 Eheſchließungen und 446 Sterbefälle aus
weislich der Civilſtands Regiſter gegen 746 Geburten 102 Ehe
ſchließungen und 419 Sterbefälle im Vorjahr erfolgt

Ergriffen Der Seitens der Königlichen Staats Anwaltſchaft
in Halle a S ſteckbrieflich verfolgte Handarbeiter Karl Reinhold
Schwarz aus Weißſtein i Schl gebürtig wurde durch den Gens
darmen Hartmann in Giebichenſtein ergriffen und in das Gerichts
gefängniß eingeliefert

Beim Schlittſchuhlauf verunglückt Wie am Neujahrstage
ſind auch am letzten Sonntage auf den Eisbahnen in der Nähe unſerer
Stadt beim Schlittſchuhlauf wieder mehrere Unfälle vorgekommen
U a kam auf der Ziegelwieſe der Friſeur N von hier ſo unglücklich
zu Falle daß er einen Vorderarmbruch erlitt

Verunglückt Beim Eiſen auf der Saale hinter der Gasanſtalt
verunglückte geſtern Nachmittag der dort vorübergehend beſchäftigte
Zimmermann F von hier Der Mann wurde als er eine Eis
ſcholle ans Lands ziehen wollte von der zurückgleitenden Laſt derartig
am rechten Beine getroffen daß er einen Knochenbruch des Unter
ſchenkels erlitt und mittelſt Droſchke dem Krankenhauſe zugeführt
werden mußte

Viktoriatheater Morgen Mittwoch geht Arronge s Luſt
ſpiel Wohlthätige Frauen erſtmalig in Scene und wird Frl A Roſen
in demſelben nach längerer Krankheit zum erſten Male wieder auftreten
und zwar als Ottilie

Profeſſor Weber über die Jnfluenza Bei der leider noch
immer weiter um ſich greifenden JufluenzaEpidemie dürfte die Anſicht
einer Capacität wie des Profeſſor Weber hier über dieſe Erkrankung
von allgemeinerem Intereſſe ſein Mit Sicherheit beobachtet ſo
äußerte ſich Prof Weber wurde die Jnfluenza zum erſten Mal im
Jahre 1510 ſeit dieſer Zeit ſind im ganzen 90 Epidemien beobachtet
worden Stets wie auch diesmal verbreitete ſich die Epidemie die
übrigens ſchneller fortſchreitet wie Eholera Pocken oder Peſt von
Oſten nach Weſten und da ſie alſo von Rußland zu uns kam wurde
ſie früher als ruſſiſcher Katarrh bezeichnet Mit einem plötzlichen
Temperaturwechſel hängt die Krankheit nicht zuſammen vielmehr ent
ſteht ſie wahrſcheinlich durch Uebertragung eines Anſteckungsſtoffes der
nicht mit der Luftſtrömung ſich fortpflanzt ſondern durch Erkrankte
und ihre Ausathmungsluft weiter getragen wird Daher ſchreitet die
Influenza auch auf den am meiſten benutzten Verkehrswegen vorwärts
und deshalb werden auch die größeren Städte die Centren des Ver
kehrs zuerſt betroffen dann erſt das flache Land Und wenn die W
fluenza ſich heute viel ſchneller verbreitet als bei ihrem früheren Auf
treten ſo iſt der Grund darin zu ſuchen daß die Eiſenbahnen den
ganzen Verkehr ſo außerordentlich beſchleunigt haben Während dieſe
Epidemie früher ein Jahr brauchte zu ihrem Weg um die Ende hat
ſie dieſen Weg diesmal in circa 3 Monaten beinahe vollendet Der
Krankheitserreger ſcheint auch bei dieſer Erkrankung ein Pilz zu ſein
Vor einigen Jahren wurde im Naſenſchleim ein ſolcher auch entdeckt
jedoch iſt ſeitdem nichts Sicheres nachgewieſen worden Aber bei dem
heutigen Stande der Vakteriologie iſt es nicht unwahrſcheinlich daß
wir eines Tages mit der Entdeckung des Jnfluenza Erregers überraſcht
werden Die Symptome der Krankheit ſind ja heute allgemein ſo
bekannt daß kaum weiteres darüber geſagt zu werden braucht Die
Epidemie in Halle wird vorausſichtlich noch 6 Wochen dauern Der
Verlauf der Erkrankung iſt meiſt günſtig ungünſtige gänge treten
leichter ein bei ſchon vorhandenen Lungen oder Herzleiden ei der
Behandlung hat ſich außer Chinin noch Antipyrin und namentlich
Phenacetin bewährt

Ausfall einer Verſammlung Krankheit Geſtern ſollte
in Nietleben im Gaſthof zur Sonne eine Verſammlung der
Gemeindevertretung unter Vorſitz des Landraths Herrn
Geheimrath von Kroſigk zur Erledigung der noch immer ſchwebenden
Waſſerfrage ſtattfinden Leider konnte dieſelbe nicht abgehalten
werden da der Herr Landrath durch Krankheit am Kommen behindert war
Mit einer ungeheuren Schnelligkeit nimmt auch in dieſem Orte die
IJnfluenza zu es fehlt faſt ein Drittel der Belegſchaft auf den Gruben
Außerdem ſind viele Fälle unter den andern Bewohnern des Dorfes
zu verzeichnen und tritt die Epidemie zuweilen recht böswillig auf DieDiphtheritis herrſcht auch in dieſem Jahre wieder ſehr heftig unter

den Kindern des Ortes Jn einer Familie ſtarben in ſieben Tagen
2 Kinder Vielfach werden dieſe Krankheiten auf das ſchlechte Waſſer
daſelbſt zurückgeführt

Vermächtniß Derpverſtorbene Bankdirektor Albert Kuliſch
der ein beträchtliches Vermögen hinterläßt hat wie wir hören auch
eine anſehnliche Summe für gemeinnützige Zwecke teſtamentariſch
ausgeſetzt

Stadtverordneten Sitzung
Halle a den 6 Januar

Auf der Tagesordnung ſtand zunächſt Verpflichtung und Einfüh
rung der neu reſp wieder gewählten Stadtverordneten Gedachter
Akt erfolgte durch Herrn Oberbürgermeiſter Staude und wies dieſer
auf den ſowohl für die Stadt als auch deren ganze Verwaltung ernſten
und bedeutungsvollen Augenblick hin ſtehe man doch am Beginne einer
reichen Arbeitsperiode Mit Rückſicht auf das was im letzten Jahre
erreicht und geſchaffen worden könne man zufrieden ſein alle die
dazu berufen geweſen hätten ſich bemüht zum Wohle der Stadt zu
wirken und wenn auch die Anſichten bisweilen auseinander gingen ſo
ſei doch für alle das Endziel ein gleiches geweſen Neue Männer mit
neuen Anſchauungen wären nunmehr in das Kollegium getreten treu
aber ſolle man zuſammenhalten wie bisher denn Friede ernähre Un
friede verzehre Vor allem ſei gegenſeitiges Vertrauen erforderlich da
mit ein gutes Einvernehmen erhalten bleibe Nach dem ſich darauf der Herr
Oberbürgermeiſter mit warmen Worten an die wiedergewählten Stadt
verordneten gewandt denen es bereits vergönnt geweſen ihre Kräfte
dem Gemeinwohl zu widmen und die Neugewählten beglückwünſcht
hatte daß es ihnen vergönnt ſei durch das Vertrauen der Bürgerſchaft
zu Vertretern derſelben in einer Zeit auserwählt zu werden wo das
Aufblühen der Stadt jeden mit Freude erfüllen müſſe fand die Ver
pflichtung der Betreffenden durch Handſchlag ſtatt Daran ſchloß ſich
deren Bewillkommnung durch den Herrn Rentier Simon der bis zur
Neuwahl des Büreaus als älteſtes Mitglied des Kollegiums den Vor
ſitz führte Es folgte jene Neuwahl Bei der Wahl des Vorſitzenden
fielen von 44 giltigen Stimmen abgegeben 53 Stimmzettel wovon 9
unbeſchrieben auf Herrn Regierungsrath Gneiſt bisherigen Vorſteher
der Verſammlung 33 Herrn Kommerzienrath Bethcke 8 Herrn Juſtiz
rath Schlieckmann 3 Erſterer war ſomit wiedergewählt und dankte
für das ihm erwieſene Vertrauen Die Wahl des ſtellvertretenden

Schrecken war noch nicht überwunden Wie Myladys Hände
zitterten als ſie das Kinderſöckchen und die Haarlocken in
das Käſtchen zurücklegte und dann den Schlüſſel wieder an
ſeine Stelle ſchob von Seide und von Spitzen jedem Auge
entrückt Noch einmal verſuchte ſie ob auch der Deckel feſt
verſchloſſen war dann eilte ſie an den Tiſch und
klingelte

Nanny meine graue Robe befahl ſie der eintretenden
Kammerfrau Jch werde meine Toilette allein beſorgen
fügte ſie noch mit einer gewiſſen Haſt hinzu welche nur
W ſehr von der inneren leidenſchaftlichen Erregung Kunde
gab8 Nanny brachte das Verlangte und Mylady ſchlüpfte in

ihr Toilettenzimmer Lucy athmete tief auf ſie ſah die
Erlöſung aus ihrer Lage vor ſich denn die Kammerfrau
war bereits wieder hinausgegangen

Wohl dachte Lucy einen Augenblick daran noch zu
warten bis die Gräfin ſich in den Salon begeben habe aber
da gab es zweierlei zu bedenken Erſtens ſchloß Mylady
möglicherweiſe die Thür hinter ſich ab und zweitens fühlte
ſich Lucy ſo krank und elend daß ſie jeden Moment befürch
ten mußte ohnmächtig zu werden

Auf dem Korridor äthmete ſie auf Sie war ungeſehen
entkommen die Kammerfrau befand ſich nicht im Vorzimmer
Lucy flog mehr als ſie ging und als ſie den Korridor hinter
ſich hatte und ſich auf dem weiten Gange befand ging ſie
langſamer Jn ihrem eigenen kleinen Gemache angekommen
beſann ſie ſich vergebens auf die Vorgänge der letzten Augen
blicke Sie hätte abſolut nicht angeben können wie ſie das
Gemach der Gräfin verließ und wie ſie hierher gekommen
war Stunden vergingen ehe das junge Mädchen ſich ſoweit
geſammelt hatte um ſich ein Urtheil bilden zu können

Lucy befand ſich in einer ſehr verſöhnlichen Stimmung
als ſie die Gräfin weinend auf ihrem Sopha liegen ſah

neuen Mama ausgeſöhnt hätte Da aber wurde ſie
Zeugin eines Vorfalles welcher nicht allein ihre ganze gute
Meinung welche ſie gerade von der Gräfin zu bekommen
anfing über den Haufen warf ſondern auch ihre erſten Be
fürchtungen ihren Argwohn nach jeder Seite hin beſtätigte
Mylady war nicht das was ſie ſchien und wenn Lucy hätte
denken wollen der Earl wiſſe Alles was die Vergangenheit
ſeiner Gemahlin anbetraf ſo mußte die letzte Stunde ſie
belehren daß dies keineswegs der Fall war

Die Haarlocke O es fiel Lucy nicht im Mindeſten
ein darüber beſondere Gedanken zu hegen Es giebt viele
Haarlocken von Kindern wenn man auch nicht gerade Haar
locken von fremden Kindern an ſeine Lippen drückt und mit
Thränen überfluthet Vielleicht war es die Locke eines
todten Schweſterchens vielleicht auch hatte Mylady
als Kind ſolches Haar wer mochte wiſſen wie das zuſammen
hing Aber das braunwollene Kinderſöckchen

Ohne die leidenſchaſtlichen Gefühlsäußerungen der Gräfin
würde Lucy vielleicht nicht halb ſo viel gedacht haben aber
das war es ja gerade Lucy glaubte beſtimmt daß man
ein kleines Schweſterchen recht herzlich lieb haben kann ſie
hatte ſich ehe ſie in die Penſion kam und immer mutter
ſeelenallein war oftmals ein ſolches gewünſcht aber ſo
wenig ſie ſich auf derartige Gefühle verſtand eine ſolche
Zärtlichkeit an einen ſo unbedeutenden Gegenſtand ver
ſchwendet es war wirklich für ſie unfaßbar Dann aber

j hatte Mylady dann nöthig eine ſolche Angſt davor zu
zeigen daß der Earl welcher die Güte und Nachgiebigkeit

r gegen ſein junges Weib war dieſe kleinen Reliquien
ſah

Darin lag der Schwerpunkt des Ganzen Die Gräfin
wollte die Gegenſtände den Augen ihres Gemahls verbergen
und dieſer Umſtand erfüllte Lucy mit einer wahren Todes

lichen Eingebung folgte ob dieſelbe ſich nicht ſofort mit der Ehe nichts Gutes entſtehen könne nun ſah ſie in der Haar
locke und dem bauwollenen Söckchen das erſte Glied einer
Kette des Unheils vor ſich

Der Abend war längſt hereingebrochen noch immer
ſaß Lucy regungslos in ihrem Seſſel die Hände über die
Kniee gefaltet und mit ihren Augen auf irgend einen Punkt
blickend Es war ihr nicht möglich die Gräfin zu ver
dammen ſie für eine Schuldige zu halten aber ein Geheim
niß umgab ſie ein Geheimniß was für den Earl von
Grodno eines Tages ſo ſchwer in die Wagſchale fiel daß
es für immer mit ſeinem Glück vorbei ſein mußte

Als vollſtändige Dämmerung eingetreten war erhob ſich
Lucy mit einem tiefen Seufzer Keinen Augenblick konnte
ihr der Gedanke kommen dem Earl von dem Geſehenen
Mittheilung zu machen Ganz abgeſehen davon daß Papa
ihr nicht ein Wort von Allem glauben würde geſtattete
es Lucys Stolz nicht die Anklägerin zu machen Nichts
deſtoweniger war ſie enſchloſſen Augen und Ohren ganz
offen zu halten und ihre Abſicht an George Clayton zu
ſchreiben, wurde nun zum feſten Enſchluſſe
Luehy klingelte Ada Es war ein ſeltſames Gefühl was
ſie bewegte ſie glaubte ſich um zehn Jahre älter und an
Erfahrung reicher Als Ada kam befahl ſie mit einer ihr
ungewohnten Ruhe Licht zu machen und ihr den Thee in
etwa zwei Stunden heraufzubringen

Miß Lucy haben Sie vergeſſen daß Mylady Alrood
mit ihren beiden Töchtern kommen werden Lucy warf
den Kopf zurück und die Oberlippe in die Höhe

Pah Miſſis Alrood Es ſind die beiden unangenehm
ſten Geſchöpfe der Welt Du wirſt irgend einen ver
nünftigen Grund für meine Abweſenheit finden und wenn
nicht was ſchadet s Sage meinetwegen was Du willſtnur thu was ich Dir ſage und beläſtſge mich nicht mehr

Aber der gnädige Herr wagte Ada einzuwerfen
und der Himmel mochte wiſſen wenn Lucy einer augenblick angſt Sie ſprach ſich ununterbrochen vor daß aus dieſer Abermals warf Lucy den Kopf zurück Fortſetzung folgt
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Nr 6 Mittwochän n h 3 a m R M Ah h M hVorſitzenden lenkte ſich auf den bisherigen Jnhaber dieſes Amtes
Herrn Kommerzienrath Bethcke welcher von 52 giltigen Stimmen
27 erhielt während für die Herren Prof Dittenberger 24 und Juſtiz
rath Schlieckmann 1 W wurden Hier ward eine nochmalige
Wahl nothwendig da Erſterer aus Rückſichten auf ſeine Geſundheit
unter Dankesworten für die ihm von Neuem zugedachte Auszeichnung
das ohne Zweifel mit vielen Arbeiten verknüpfte Amt nicht wieder über
nehmen zu können erklärte Die dadurch bedingte Wiederholung der
Wahl ergab für Herrn Prof Dittenberger 40 von 51 giltigen
Stimmen Genannter dankte für die ihm zu Theil geworden Ehre
und verſicherte daß er bemüht ſein werde ſeinem bewährten Vorgänger
in dieſer Stellung nach Kräften nachzuahmen Zum Schriftführer und
deſſen Stellvertreter wurden die Herren Baumeiſter Schulze und
Sanitätsrath Hüllmann wiedergewählt Weiter war die Reihen
folge des Ausſcheidens für die behufs Erhöhung der Zahl der Stadt
verordneten neu eingetretenen neun Mitglieder zu beſtimmen wofür
Ausloſung vorgeſchrieben iſt Als Reſultat dieſer ging hervor daß in
der dritten Abtheilung Ende 1891 Herr Billing 1893 Herr Haaſe
1895 Herr Rauſch in der zweiten die Herren Pfaul
Venediger und Baumert in der erſten Abtheilung die Herren
Steckner Koch und Elze der Reihe nach zu erwähnter Zeit aus
ſcheiden Die übrigen Punkte der Tagesordnung von denen nur
noch ein Theil erledigt wurde beſtanden in minder wichtigen Vorlagen
Erwähnt ſei daß einerſeits die Etats des Leihamts pro 1890 der
katholiſchen Schule pro 1890/91 und der Brumhard Stiftung pro 1890
erſtere beiden mit von der Finanzkommiſſion vorgeſchlagenen Abände
rungen genehmigt wurden andererſeits die Verſammlung hinſichtlich der
Petitionen betreffend Entbindung von einem Miethsvertrage Erwir
kung einer Konzeſſion und Gewährung einer Unterſtützung auf Vor
ſchlag der Petitionskommiſſion zur Tagesordnung überging

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Gaſtſpiel Friedrich Haaſe s DerKönigslieutenant Luſtſpiel in vier Aufzügen von Gutzkow

Der Name des hochgefeierten Künſtlers Friedrich Haaſe hatte auch
in unſerer Stadt ſeine Anziehungskraft im vollſten Maße bewährt
Das Haus zeigte anf allen Plätzen eine ſehr erfreuliche Beſetzung
Der Graf Thorane in dem Gutzkow ſchen Luſtſpiel das ſeine letzte
Aufführung an unſerer Bühne vor nun ſchon zwei Jahren gefunden
ehört mit zu den beſten Darbietungen Haaſe s und er verkörperte amWennabend dieſe Rolle in einer künſtleriſch geradezu vollendeten Weiſe

die die Zuſchauer zur Bewunderung und lauten Beifallskundgebungen
hinriß Der Charakter des Grafen Thorane entſpricht mit der ihm
anhaftenden ſcheuen Zurückgezogenheit und dem Hang zu dunkler Me
lancholie vortrefflich der Jndividualität des gefeierten Gaſtes Die bis
in die feinſten Einzelheiten ausgeprägte Detailzeichnerei Wärme und
Jnnigkeit des Tones in den elegiſch beleuchteten Stellen hoben die Leiſtung
unſeres Gaſtes auf den Gipfel ſchauſpieleriſchen Könnens und verliehen
dem ſonſt recht bedeutungsloſen Gutzkow ſchen Bühnenwerke einen vor
trefflichen Erfolg An die möglichſt vollkommene Verkörperung des
Titelhelden des Stückes hat Haaſe von jeher ſein ganzes gewaltiges
künſtleriſches Vermögen geſetzt Hier muß man jeden Zug des Mienen
ſpiels jede äußerliche Bewegung bewundern um am Schluſſe den
Totaleindruck einer Kabinetsleiſtung vollkommen würdigen zu können
in welcher der Darſteller durch hundert kleine Einzelheiten und Fein
heiten im Spiel und in der Färbung der Rede ſeine Empfindungen
verräth Und das in einem Stücke das verblaßt iſt in der Farbe
altväteriſch im Deſſin fadenſcheinig im Stoff eine Mode von ehe
mals Die künſtleriſche Ausgeglichenheit des Zuſammenſpiels ließ
Einiges zu wünſchen übrig Der Rath Göthe des Herrn Rückert
erſchien uns ein wenig zu geradlinig ſein Patriotismus zu polternd
Er hätte nicht blos den Rath mit den Zügen eines lauten und groben
Pathos ausſtatten ſondern bisweilen auch einen weicheren Klang ein
fließen laſſen ſollen Von beſter Wirkung war dagegen in der weniger
hervorſtechenden Rolle der Frau Rath Göthe Frl Mahr Der
Wolfgang des Frl Weis erweckte gemiſchte Empfindungen Bei

aller jugendlichen Keckheit bei allem ſchwärmeriſchen Feuer ſoll dieſer
Rolle der Charakter gewahrt bleiben der auf die ſpätere Entwickelung
des Jünglings zu Deutſchlands ſtrahlendſtem Dichterſterne ſchließen
läßt und hier ließe ſich durch die Darſtellung Manches thun und nach
holen was der Dichter verabſäumt hat Frl Weis traf mehr im
Allgemeinen als im Einzelnen das Richtige befleißigte ſich aber im
Ganzen einer anerkennenswerthen Natürlichkeit die nicht in s Poeſieloſe
umſchlug Vortrefflich und mit beſtem Humor kreirte unſer alter Doß
die Rolle des emeritirten Profeſſors Mittler Das ſehr ergötzliche
Liebespaar Sergeant Major Mack und Gretel fand in Herrn
Friedau und Frau Stierlin ſehr geeignete Darſteller welche ganz
die beabſichtigte komiſche Wirkung erreichten Die übrigen Perſonen
ſind Staffage Jhre Darſtellung entſprach der Aufgabe Das ſehr
gut beſetzte Haus zeichnete den illuſtren Gaſt und die heimiſchen Dar
ſteller die ſich erſichtliche wenn auch nicht allenthalben mit ganzem

Erfolge gekrönte Mühe gaben mit dem gaſtirenden Künſtler gleiche
Hdhe einzuhalten durch lebhaften Beifall aus

Einen künſtleriſch vollkommen gleichwerthigen Verlauf nahm das
geſtrige zweite Gaſtſpiel Friedrich Haaſe s als Jeremias Knabe

in dem Hahn ſchen Einakter Jm Vorzimmer Seiner Erxcel

von Kotzebue Die beiden Klingsberg
n r 7 o rpackender Wirkung waren in erſterem Stücke die Scenen in denen

Waterford

lenz und als Graf Klingsberg Vater in dem 4aktigen Luſtſpiel
Von tief ergreifender

Knabe dem Kammerdiener Jean das Erlebniß mit der Nachtwand
lerin erzählt und der Ausbruch elementarſter Verzweiflung bei der
Kenntnißnahme der Bleiſtiftnotiz des Miniſters auf ſein Geſuch Hier
feierten Mienenſpiel und Geſten von Neuem die ſchönſten Triumphe

Herrn Schuhmacher s Jean haben wir ſchon früher gelegentlich
der Beſprechung der erſtmaligen Aufführung des Einakters beloben
dürfen Auch in den Beiden Klingsberg fand ſich dieſer begabte
Darſteller recht glücklich in das Zuſammenſpiel mit ſeinem berühmten
Kunſtgenoſſen doch hätten hier ſeine Bewegungen etwas weniger Mani

rirtes Tänzelndes haben ſollen Haaſe s Klingsberg Vater war
ein vortrefflicher Abſchluß eines Gaſtſpiels das noch lange in lebhafter
und freudiger Erinnerung aller Theaterbeſucher der beiden Gaſtſpiel

abende bleiben wird Damit mag unſere Anerkennung einer bis in s
Feinſte vollendet ausgearbeiteten Leiſtung beſchloſſen ſein Von den
übrigen Darſtellern heben wir noch Frl Mahr Gräfin Wöllwarth
Frl Schneider Henriette Fr Friedau Jeß Zimmerver
mietherin Wunſchel beſonders lobend hervor Das Enſembleſpiel
ging flott von ſtatten und das animirte Haus kargte nicht mit Beifall
und Hervorrufen Dem Gaſte wurde eine Lorbeerſpende zu Theil

Vermiſchtes
Junge Liebe Zwei Mitglieder der reichen und einander

feindlich ge innten Familien Balex und Wallace in der kleinen Stadt
Miſſ auf der einen Seite der hoffnungsvolle jungeWilliam auf der anderen Miß Sallie verſchwanden wie aus New

York unterm 24 December geſchrieben wird vor einigen Tagen aus
ihrem Heimathsort und tauchten erſt geſtern nachdem die Hülfe von
einer Anzahl Detectives in Anſpruch genommen worden war wieder
zu Jn ähnlichen Fällen nimmt man wenigſtens hierzulande ohne
Weiteres an daß die Ausreißer ſich irgendwo heimlich trauen laſſen
und dann ſchon allein als Mann und Frau nach Hauſe zurück
kehren aber auf dieſen Gedanken verfiel diesmal Niemand William

Bailey iſt diesmal noch ein Bürſchchen von vierzehn Jahren und
die niedliche Miß Sallie iſt erſt neun Jahre alt Dennoch handeltees ſich um nichts Anderes als eine Theſchließung zwiſchen dieſen

Kindern und als ein Detektiv ſie in Bolivar Penn auffand waren
ſie bereits Mann und Frau Sie hatten wohl in Folge ihres
reichen Geldvorraths einen Geiſtlichen gefunden welcher vorurtheilsfrei
genug war die Kinder zu trauen Am Morgen nach der Zeremonie
traf einer der Verfolger ein und veranlaßte die Verhaftung des Ehe
paares Mrs William proteſtirte zwar heftig und pochte auf das
Recht welches auf ſeiner Seite ſei aber es nützte ihm nichts unbe
rückſichtigt blieben auch die Thränen der kleinen Frau die ſich
de und wohl nicht ohne Urſache fürchtete in das Haus

er Eltern zurückzukehren An dem Prieſter der ſeine Befugniſſe ſo
gröblich mißbraucht hatte vergriff ſich Niemand Es ſteht nunmehr
in rbitterter henen re bevor und die kleine Stadt Water

en wenn es den Gerichten gelingt die Verwird froh ſein müſſeittgen ohne daß die Revolver der feindlichen Parteien
legenheit zu bmitſprechen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Veſeitigtes Uebel Mit unübertrefflich ſicherem Griff hat die

neue braſilianiſche Regierung ſich die Anhänglichkeit der
Jugend erworben Eine neue Verfügung ordnet an daß die Stu
denten der oberſten Klaſſe des Lyceums Abiturienten des Gymnaſiums
ſagt man bei uns zu Lande ohne Prüfung in die Hochſchule über
zutreten berechtigt ſind Alſo das Abiturienten Examen erlaſſen
Ein fürſtliches Geſchenk könnte man es nennen wenn nicht eine
republikaniſche Regierung die edle Spenderin wäre Man kann ſich
den Jubel vorſtellen Jn die Ecke Logarithmentafeln Fort zum
Antiquar mit dir du braſilianiſcher Plötz wir brauchen die alte
die mittlere die neue Geſchichte nicht mehr Es lebe die neueſte
Geſchichte

Gardiuenpredigt Es hat juſt ein Uhr in der Nacht
grchagen als der dicke Herr Regiſtrator Platz etwas unſicheren Schrittes

ie dunkle Stätte betritt in welcher er gemeinſam mit ſeiner beſſeren
Hälfte in Morpheus Armen zu ruhen pflegt Aber ſo elaſtiſch auch
ſeine Schritte ſo ſorgſam gewählt auch ſeine Bewegungen ſind die
Theure nicht in ihrer Ruhe zu ſtören es gelingt ihm nicht und zu
ſeinem Schrecken beginnt wieder eine jener zarten Herzensergießungen
die unter dem Namen Gardinenpredigt allerwärts bekannt und
wenig beliebt ſind Nachdem unſer Regiſtrator eine Weile dem Rede
fluß gefolgt iſt ſchreitet er plötzlich dem Schreibtiſch zu kramt dort ein
wenig herum und kehrt dann mit ernſter Miene zu der erſtaunten
Gattin zurück in deren Mund das Wort erſtorben war ſetzt Tinte
Feder und Papier vor ſich auf s Nachttiſchchen und ſagt mit beſchwich
tigendem Tone Geh Alte ſchreib s auf was Du noch ſagen willſt
morgen les ich s

Malheur Madame de Bonnemain die oft genannte Freundin
Boulangers der noch immer als Einſiedler auf der Jnſel Jerſey
hauſt hat eine Erbſchaft gemacht Die Boulangiſten die ob dieſer
Frendenbotſchaft nach ſo manchen herben Schickſalsſchlägen froh auf
athmeten machen aber bereits wieder lange Geſichter Denn nicht nur
ſind die zehn Millionen der Freundin des Generals der künftigen
Kaiſerin wie ſie ſich ſcherzweiſe gern nennen ließ auf eine zuſammen
geſchmolzen ſondern ſie bekommt das Kapital nicht einmal ausgezahlt
Die vorſorgliche Erbtante welche nicht umſonſt eine Notarsgattin war
hat im Hinblick auf die Verſchwendungsſucht ihrer Nichte die in den
letzten Jahren ein Vermögen vergeudete ausbedungen daß das
Kapital nicht behoben werden kann und die Zinſen desſelben nicht an
Andere abgetreten oder mit Beſchlag belegt werden dürfen So ſind
alle Luftſchlöſſer der Boulangiſten und auch die Hoffnungen jener
armen Teufel von entlaſſenen Beamten die meinten nun werde ihnen
doch die verheißene Entſchädigung zu Theil werden zu Waſſer ge
worden Noch eine andere Unannehmlichkeit ſteht wie man hört
der Herzensdame Boulangers bevor Sie iſt von ihrem Gatten ge
richtlich geſchieden und dieſer wird ihr namentlich auf Drängen ſeines
Vaters des bekannten Generals de Bonnemain der in der Schlacht
bei Wörth die nach ihm benannte Kavallerie Diviſion befehligte ver
bieten laſſen noch länger einen Namen zu tragen mit dem ſie ſich
bisher mißbräuchlich ſchmückte

Telrgramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

h Frankfurt a 7 Januar 8 Uhr 54 Min Vorm
Die Frankfurter Ztg meldet aus Berlin Es kann als
ſicher gelten daß der Reichskanzler zur Eröffnung des
Reichstages nicht nach Verlin kommt Ob er nächſte Woche
hier eintrifft iſt noch zweifelhaft An amtlicher Stelle iſt
über ſeine Reiſepläne nichts bekannt

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
Die Krankheit der Kaiſerin Auguſta
Berlin 7 Januar Die Krankheit der Kaiſerin Auguſta

nimmt nach dem Dafürhalten der Aerzte einen normalen Verlauf
Das Fieber iſt zwar im Laufe des geſtrigen Nachmittags etwas
geſtiegen indeß war das Allgemeinbefinden den Umſtänden an

gemeſſen der Kräftezuſtand befriedigend Wenn keine Kompli
kationen eintreten hoffen die Aerzte die hohe Patientin in Bälde
wieder herzuſtellen Die beiden behandelnden Aerzte Geh San
Rath Dr Velten Leibarzt der Kaiſerin und Dr Schlieff Wies
baden wachen abwechſelnd am Krankenbett der hohen Frau in
deren Palais ſie auch für die nächſte Zeit übernachten Der
Kaiſer hat ſich im Laufe des geſtrigen Tages wiederholt mittelſt
der neuen Telephon Anlage zwiſchen Schloß und Palais nach dem
Befinden der hohen Patientin erkundigen laſſen und erſchien Nach
mittags auch verſönlich am Krankenbette derſelben Ein Bulletin
ſoll erſt heute wieder ausgegeben werden Vergl das nachf
Bulletin Anm d Red

W B Berlin 8 Januar 8 Uhr Min Vorm Ein
heute früh um 4 Uhr ausgegebenes Bulletin über das Ve
finden der Kaiſerin Anguſta meldet Nachdem die Kai
ſerin Auguſta wenn auch mit Unterbrechungen in ver
wichener Nacht geſchlafen traten ſeit 3 Uhr früh ſtärkere
Behinderungen der Athmung ein Die Kräfte
gehen in beſorgnißerregender Weiſe zurück

London 6 Januar Abends Die Verwaltung der bri
tiſch afrikaniſchen Seengeſellſchaft hat heute eine De
peſche veröffentlicht welche über gegen engliſche Dampfer gerichtete

Ausſchreitungen der Portugieſen im Nyaſſalande ſowie über
Beſchimpfungen der engliſchen Flagge ſeitens derſelben berichtet
Wie das Renter ſche Büreaun erfährt iſt weder der engliſchen
Regierung noch auch der portugieſiſchen Regierung eine Nachricht
zugegangen welche irgendwie den Jnhalt der obigen Depeſche be

ſtätigt Man glaube daß es ſich dabei um Vorfälle älteren
Datums handle Die Abendblätter beſprechen die in der gedachten
Depeſche gemeldeten Vorgänge und verlangen alleſammt Genug

thuung ſeitens Portugals
Dublin 6 Januar Abends Die hieſige Munizipalität

hat den Antrag die Königin zu der im Sommer d J ſtatt
findenden Eröffnung des Kunſtmuſenms einzuladen mit großer
Majorität abgelehnt Die nationaliſtiſchen Mitglieder der
Muntzipalität erdlärten ihrer Zuſtimmung zu dem Antrage würde
eine politiſche Deutung gegeben werden ſie würden ſich damit
unter die Auſpizien einer Regierung ſtellen die von ihnen verab
ſcheut werde

Pavia 6 Januar Abends Der Po iſt über die Ufer
getreten und hat den Damm bei Mezzanino zerſtört wodurch
10 Häuſer zum Einſturz gebracht wurden Auch die Ortſchaft
Bnuſia iſt bedroht

Theaterbrand in Brüſſel
W B Brüſſel 7 Jannar 10 Uhr 45 Min Vorm

Das Theater de la bourſe iſt Nachts bis auf die Um
faſſungsmauern niedergebrannt Niemand iſt um s
Leben gekommen oder verletzt

Lübeck 6 Januar Der hieſige Lehrer Bartelmann
nahm ſtakt des ihm verſchriebenen Medikaments aus Verſehen
Chlorkali und iſt in Folge deſſen nach fürchterlichen Schmerzen
geſtorben

8 Januar Seite 3
Wien 6 Januar Bei dem den Theilnehmern an der

deutſch böhmiſchen Ausgleichskonferenz heute gegebenen
Diner unterhielt ſich Kaiſer Franz Joſeph lebhaft mit allen
Konferenz Mitgliedern beſonders mit Plener und Schmeykal über
die Sprachenfrage mit Hallwich auch über die Situation welche
nach Ablauf der Handelsverträge zu erwarten ſteht

Brüſſel 6 Januar Heute befindet ſich etwa ein Drittel
der Belegſchaft des geſammten Landes im Ausſtande Die
Lage wird immer ernſter Die Arbeiter ſind mit der von den
Vertretern der Werke ihnen zugeſtandenen zehn ſtatt neunſtündigen
Schichtzeit nicht einverſtanden

Paris 6 Januar Morgen wird das Seinegericht über
den Grafen Wahlberg alias Wanault aburtheilen welcher an
Deutſchland Schriftſtücke die anf die Nationalvertheidigung
Bezug nehmen ausgeliefert haben ſoll

Während des Druckes eingegangen
W B Berlin 7 Jannar 12 Uhr 45 Min Vorm

Das Kaiſerpaar und die Badiſchen Herrſchaften
weilen ſeit 51 Uhr früh bei der Kaiſerin Auguſta Das
ueneſte Bulletin von 9 Uhr Vorm meldet eine weitere
Steigerung der Athembeſchwerden und eine weitere
Abnahme der Kräfte

Aus dem Geſchäftsverkehr
Allen Leidenden an Jnfluenza Huſten Heiſerkeit Verſchlei

mung und Neigung zum Huſten ſeien hiermit die ſchon ſo vielfach
beſprochenen und wirklich geſundheitsdienlichen Zwiebelbonbons beſon
ders empfohlen Dieſelben von Herrn Karl Koch erfunden und fabrizirt
nehmen weit entfernt von der Kategorie der Heilmittel 2c auf dem
Gebiete der Geſundheitspflege eine hervorragende Stelle ein Ueber
dieſes garantirt vorzügliche Hausmittel ſtehen beſte Atteſte und Refe
renzen auch von ärztlichen Autoritäten zu Dienſten und wolle man
um wirklichen Erfolg zu ſichern darauf achten daß die betreffenden
Beutel den Namenszug des Herrn Karl Koch tragen ſowie auch in
liegend obige ärztlichen Anerkennungen enthalten

Handel und Verkehr
D Halle 6 Januar Kröllwitzer Papierfabrik Zum

kaufmänniſchen Direktor wurde Herr Fiſcher bisher in Württemberg
gewählt

Die mitteldeutſchen Salinen haben den Salzpreis um
40 M pr 100 Ctr erhöht

Magdeburg 6 Jannar Kartoffelſpiritus feſter Loco ohneFaß unverſteuert de 50 M Verbrauchsabgabe 50,90 51,30 desgl

bei 70 M Verbrauchsabgabe 32,10 M Landweizen 195 200
Weißweizen glatter engliſcher Weizen 182 190 M Rauhweizen
176 182 Roggen 180 184 Chevaliergerſte 205 218
Landgerſte 190 200 Hafer 164 170 M für 1000 Kgr Roh
zucker per Januar 11,50 per Februar 11,70 per März Mai 11,92
per Juni Juli 12,172 Feſt Kornzucker excl von 92 pCt 15,70
Kornzucker excl 88 pCt 14,85 Nachprodukte exel 759 fein Rendem
12,00 Ruhig ffein Brodraffinade fein Brodraffinade Gem
Raffinade II mit Faß 27,00 Gem Melis I mit Faß 24,75 Ruhig

Hamburg 6 Januar Kaffee good aver Santos per Januar
83 per Februar 83 per März 828, per April 828 per Mai
828 per Juni 82, per Juli 82, per Auguſt 82, per September
28, per Oktober 82 per November 818 Ruhig Produkten

markt Ruhig Weizen ruhig neuer 186 200 Roggen ruhig alter
neuer 180 186 dto Südruſſ unv 124 130 Rüböl ruhig 69

Spiritus ſehr ſtill Jan 22 per Januar Februar 22 per April
Mai 22 per Mai Juni 22 Umſatz 4000 Petroleum ruhig
loco 7,0 Bf Geld per Februar März 7,0 Br G Zucker
markt Vormittagsbericht Rüben Rohzucker I Produkt Baſis 88 pCt
Rendem neue Uſance frei an Bord Hamburg per Januar 11,50 per
März 11,80 per Mai 11,97 per Juli 12,20 Ruhig

Verliu 6 Januar An der Produktenbörſe war Getreide auf
weiches Wetter matter trotz der Knappheit effektiver Waare da pro
vinzielle Zuſagen die Weizen und Roggenpreiſe drückten Es erfolgten
mehrere Abſchlüſſe in ruſſiſchem Roggen für Proviantämter Mangels
vollwichtiger inländiſcher Waare Weiterhin herrſchte andauernde Ge
ſchäftsſtille bei unveränderten Preiſen Hafer abgeſchwächt Rüböl per
laufenden Monat beſſer Frühjahr leicht abgeſchwächt Spiritus auf
knappe Zufuhr loko wie Termine befeſtigt Es notiren 50er loko
51,10 70er loko 32 10 Frühjahr 32 90 Mai Jnni 33 20

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Preiſe mit Einſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto

Weizen feſt 180 198 feinſter märk bis 201 Roggen feſt 184 190
Gerſte Mittelſorten ruhig beſſere Sorten gefragt Brau 192 217
Futter 152 bis 170 Hafer feſt 164 168 Mais 138 150 Raps
Rübſen Erbſen Viktoria ruhig 177 186 Kümmel exel Sack
p 100 K Netto 38 Stärke incl Faß v 100 K Netto Halleſche
prima Weizen feſt 41 42,00 abfallende Sorten billiger

Linſen 2236 M Bohnen 17 18 M Lupinen Klee
ſaaten

Futterartikel feſt Futtermehl 10 10,50 Roggenkleie
10,50 11 Weizenſchaalen 9,25 9,50 Weizengrieskleie 9,25 bis
9,50 Malzkeime helle 11 12 dunkle 10,40 Oelkuchen 14,50
bis 15,50 Malz 33,00 35,00 Rüböl 68 Petroleum 25,75 26
Solaröl 0,825/309 knapp 17,50 18 Spiritus p 10000 L 9
feſt Kartoffel mit 50 M Verbrauchsab gabe 51,60 mit 70 M
Verbauchsabgabe 32,00 M

Rothkohl pro Mandel e 1,30 1,40 r
Kohlrüben pro Mandel 0,75 0,80

Markkbericht
Eier pro Mandel 1,20 MkButter pro Pfund 1,10 1,20
Blumenkohl pro Kopf 0O,40
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25
Zwiebeln pro 5 Liter 0,50
Sellerie pro Mandel 1,00
Wirſingkohl pro Mandel 1,20

Mohrrüben pro Mandel 0,15
Aepfel pro Mandel 0,30 0,60
Getrocknete Kirſchen pro Pfund 0,30 r
Getrocknete Birnen pro Pfund 0,25 0,80
Pfiaumenmuß pro Pfund 0,25
Haſen vro Stück 5,00Fette Gänſe pro Stüch T7,00 9,00
Fette Enten pro Stück 2,50untenAn lebendem Geflügel waren auf dem Markt Hühner und Tauben

Berliner Börſe
Anfangscourſe

Credit 180 h Baochum Guß 246,50Franzoſen 100,50 Hibernig 268,40Lombarden 61 Marienburg Mlawka 56,50
Disconto Commandit 252,90 Oſtpreuß Südbahn 86,80
Darmſtädter Bank 187,75 Dux Bodenbach 214
Dresdner Bank 197 Elbethal 75Handels Geſellſchaft 207 Grotthardtbahn 171,25Rationalbank f D 167 75 Warſchau Wien 19585
Internationale Bank 141,75 Nordd Lloyd 194,90Dortmunder Union 135,90 490 Ungarn 87,60
Laurahütte 173,40 Rüuſſiſche Noten 21975

Tendenz feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S
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n Rannover Nur Knaben unter 12 Jahren finden Aufnahmed 147,000 Knaben mit 160,00 O000 Mk 5
koſtenfrei die Direktion und die Vertreter ſowie die Subdirektion

Halle a im Januar 1890
Eine ſo große Betheiligung hat nie ein

GeneralAnzeiger für Halle und den SaalkreisDenſe Alma DerſicherungsAnſtalk
Verſicherung in den erſten Lebensjahren am vortheilhafteſten

Deutſches Verſicherungs Jnſtitut gefunden Proſpekte c verſenden

v Rieclenau Huuptmann a D
Mühlweg 245

Nr 6
Meine Wohnung beſindet

ſich jetztW ervtrasso 33b
Rob Geithner Schneidermſtr

8 Januar

Von 1878 bis Ende 1889 wurden

Billard Queues werden
reparirt Abzugeben

tammſeidel Reſtaurant

Zerbrochene
ſauber und billi
Spiegelgaſſe im

Stadt Theater
Direktion Julius e J h

Ein den 7 Januar 1890
intermärchenSchauſpiel in 4 Ein mit Ballet von W Shakeſpeare Deutſch von Franz

Dingelſtedt Muſik von Fr v Flotow
Leontes König von Sizilien Herr HofmannHemisne wer Gemahlin d
amiliu l AmthorPerdita beider Kinder Frl Schneider

Polyrenes Köni
Fort deſſ en

von Arkadien
ohn

Herr Friedrich
Herr Rinald

r Herr dntigonus Herr RückertKleomenes ſiziliſche Hofherren Herr Engelmann

Dion Herr MarkgrafPanklina Gemahlin des Antigonus ger Mahr h

s rau Heinrich2 Frau Hermiones Frl WachterTityrus ein SchäferMopfus deſſen Sohn
Dorkas Schäferin

Herr Doß
Herr Brinkmann
Frau Stierlin

Autolykus ein Gauner Herr SchumacherDer Aelteſte eines Gerichtshofes Herr Pohl
Der Opervprieſter des Apollo Herr StierlinEin Kerkermeiſter Herr SchubertEin Diener des Mamilius Herr GregerEin Gerichtsſchreiber Herr DrakleHofleute Richter Prieſter Volk Wachen DienerOrt der Handlung Jm 4 Aufzuge Syrakus die Hauptſtadt von Si

zilien im 3 eine ländliche Gegend von Arkadien
Zwiſchen dem 2 und 3 Akte liegt ein Zeitraum von 17 Jahren

Pauſe nach dem 2 Akt

Anfang 71/ Uhr Ende 10 Uhr
Mittwoch den S Januar 1890

Die luſtigen Weiber v Windſor
Komiſch phantaſtiſche Oper in 3 Akten mit Tanz nach Shakeſpeare s gleichnamigem

Luſtſpiel gedichtet von H S Moſenthal Muſik von Otto Nicolai

Sir John Falſtaff Hr Stierling a Bürger von Windſor do
Fenton Hr CzernySpärlich Hr BrinkmannDr Cajus Hr Engelmannrm Fluth Frl Proskyrau Reich Frl KaminskyJungfer Anna Reich Frl ButtſchardtDer Kellner im Gaſthaus zum Hoſenbande Hr Dalwig

Zoae Jararafweiter r GregerDritter Bürger Hr DrakleVierter Hr Runge IChöre und Ballets Bürger und Frauen von Windſor Kinder
Masken von Elfen und anderen Geiſtern Mücken Zwei Knechte des

Herrn Fluth Kellner
Nach dem 2 Akte findet eine längere Pauſe ſtatt

Jm 3 Akt Elfentanz ausgeführt vom geſammten Balletperſonal u 12 Kindern

Anfang 71/ Uhr Ende 101/ Uhr

Wespen

COoOnserven
Riesen Stangen und Schnitt Spargel

Braunschw ErbsenFranz haricots verits Hagolets und Fonds
d ArtichautsSchnitt Perl und Wachs BohnenChampignons

Tomates purrée Truffes de Perigorch
Steinpilze

Essig Senf und Pfeffer Gurken
Perlzwiebelin

Engl und Beutsche Pickles Saucen
Ob s t in Dosen und Gläsern

Gebr Zorm, r Ulrichstrasse 98

Geſchäfts Verlegung
Von heute ab befindet ſich mein

Garderoben und Möbel Geſchäft

29 Geiststrasse 29Jndem ich meinen werthen Kunden von Halle und Umgegend für das mir
bisher geſchenkte Wohlwollen und Vertrauen beſtens danke bitte ich ſelbiges mir auch
ferner bewahren zu wollen Hochachtungsvoll

Friedrich Peilele
Wohnungs Verlegung

Hiermit gebe mir die Ehre meinen geehrten Herrſchaften ergebenſt mitzutheilen
daß ich vom

I Januar 1890meine Wohnung und Werkſtätte von der

Pleischergasse 45 nach der Geiststrasse 39
verlegt habe

Mit dem ergebenen Erſuchen das mir bisher in ſo reichem Maaße geſchenkte
Vertrauen auch fernerhin zu wahren

zeichne mit beſonderer Hochachtung

Mermann Geyer
Tapezier und Decorateur

Herrſchaftl Parterre Wohnung

Walhalla Theater
Direktion Sebald Hubert

Ueues Programm
Die Charlton Truppe

Bravour Rollſchuhläufer u muſikaliſches
Potpourri

Fräulein Clara Conrad
Lieder und Walzerſängerin

Herr Georg Röſſer
Geſangs Humoriſt
Mlle Blanche

Bravourkünſtlerin auf dem Telegraphen
draht

Mr Harry Geretti
Große Produktion auf dem Schwungſeil

Brothers Detroit
Equilibriſtiſche Akrobaten

Miſſes Adele und Victoria
Produktion auf der Glaspyramide

Die Alfonſo Azzaglio Truppe
Parterre Gymnaſtiker Antipoden Kautſchuk und Xylophon Künſtler

Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor
ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Victoria Theater
Elektriſche Beleuchtung

Mittwoch den 8 Januar 1890
Zum erſten Male

Wohlthätige Frauen
Luſtſpiel in 4 Akten von

Adolph Arronge

Ottilie Frl A Roſen
Jn Vorbereitung

Die junge Garde
Poſſe

Restaurant Kopfleisch
Kl Sandberg 10a

empfiehlt ſeinen kräftigen Mittagstiſch
im Abonnement 60 Pf v 12 2 Uhr

Doppelbier
ärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 2c em
pfiehlt H Müller Schwemmebrauerei 1

Oscar Tietze s
Zwirbel Bonbons

Beſtes Hausmittel
gegen Huſten und Verſchleimung

Kein Huſten mehr
Beutel à 20 25 40 und 50 Pfg

überall zu haben
Wo noch nicht vertreten errichten

unter ſehr günſtigen Conditionen aller S
Orten Verkaufsſtellen

9soar Tietze e Gthl

e ren
zu Eiſenrädern

von gutem trock Weißbuchen
holz werden ſanber und akkurat
billigſt angefertigt Referenzen
ſtehen zu Dienſten

Mühlenbauer
Friedrich HMoffneister

Wettin a S
Denaturirt Spiritus

faſt geruchlos 94 96 pCt
per Liter 30 Pfg

empfiehlt E Walther Glauch Kirche 13

Die beſten

Kohlen Anzünder30 Stück 15 Pfg Tr brennend
einpfiehlt

E Walther Glauch Kirche 13

Gummi tigaller Artbeſter Qual billigſt Preisl grat
Rich Freisleben Dresden Poſtpl

kleingehackt
i Körben u Fuhren

Brepnhol, Mötzlicherweg 4

Einf wie eleg Kleider werd gutſitzend und
billig angef Einige j Mädchen können z
Lernen eintreten Thomaſiusſtr 1 I r

Abnehmer für bairiſche Butter wöchentl
bis 2 Centner lieferbar geſucht

Offerten Cigarrengeſchäft Geiſtſtr 57

Damen und Kinderkleider werden
ſauber und billig angefertigt bei

A Brendel Graſeweg 21 III r

Anfertigung aller Putzarbeiten ſowie
Damen und Kinder Coſtüme
M Behr Kl Brauhausgaſſe 7 part I

Schneiderarbeit wird ſchnell u billig
per 1 April 1890 mit Gartenbenutzung Blumenſtraße 7 Näheres beim
Hausmann

und reparirt Schneidermeiſter

h ähhähähhhhh hi 0u Engrospreiſenan nun per Pfund 50 65 75 und 100 J
Große TürkK Tafelpfliaumen per Pfund 25 und 35
Nene amerik Ringüäpfel per Pfund 60
Ital Goldprünellen per Pfund 65
Geſchälte tranmz Birnen per Pfund 75 0Getr Kirschen 75 getr Uagebutten 60 per PfundKrangzfeigen per Pfd 30 Oalifat Datteln per Pfd 35 J Jt Feinſte Marorro Datteln per 1 Pfd Carton I 25
Beſte Traubenroſinen per Pfund 1,20Beſte Schalmandeln per Pfund 1 20

8
8

Echt russ Marmelade feinſtes Tatelconrect per Pfd 2,50
Echt Wiener Gebäck per Pfund 2,50
Vranz candirte Früchte per Pfund 83,00
Grosse ital Maronen per le G 30Alle Sorten eingemachte Gemüſe und Früchte

offerirt zu

Fabrik Engrospreisen
Conservenfabrik S Pollak

Leipzigerſtraße 91
h

Geſchäfts Verlegung
Am heutigen Tage verlegte ich mein

BIumenges chäüä ſtnach Breiteſtraße 3 Eckladen
Indem ich bitte mir auch im neuen Locale ferneres Wohlwollen zu ſchenken

halte ich mich hierdurch meiner werthen Kundſchaft und einem verehrten Publikum

beſtens empfohlen HochachtungsvollMarie Jonas Bougquet u Kranzbinderei
Breiteſtraße 3

No enossßheinsberg An
Brandenburgerstr

Empfehle meine geräumigen und gemüthlich eingerichteten

meuen Localitäten
zur gefälligen Benutzungff Bauoreongs Bier à Glas 13 Pfg dunkles Bauersches
Ex portbier hochfein à Glas 15 Pfg

Bier Verzapf Herm Gräger s System
Achtungsvoll

Vrütz Obst
Cryſtall allen n

rroeese V aliSrASSMittwoch den S Januar

Grosse Ohristhaum Verloosung

Looſe gratis
I Anfang 8 Uhr

A I OSe V

Conservativer Verein
für Halle a S und den Saalkreis

Freitag den 10 Januar er Abends 8 Uhr
im

Neuen Theaker Gr Alrichſtr
Außerordentliche Generalverſammlung

Tages OrdnungDie bevorſtehende Reichstagswahl
Vortrag des Herrn Jnſpector Palmie

Mitgliedskarte geſtattet

Am 27 d M zur Feier Sr Majeſtät Geburtstag findet wie all
jährlich im u Carl eine patriotiſche Feſtfeier ſtatt
durch die Anzeigen

Profeſſor Dr Liebers V eS S wer en BlIixir de
Unübertroffen gegen Nervenleiden als Schwäche

zuſtände Kopfleiden Herzklopfen Angſtgefühle Muth
S loſigkeit Appetitloſigkeit Verdauungs und andere Be

ſchwerden c Näheres in dem jeder Fl beiliegenden Proſpekt
Nerven Elixir iſt kein Geheimmittel die Beſtandtheile a jed Flaſche angegeben

haben in faſt allen Apoth in Fl à 3 Mk 5 Mk u 9 Mk Probefl I Mkas Buch Krankentroſt ſende gratis und franco an jede Abreſſe an beſtelle
daſſelbe per Poſtkarte entweder direkt oder bei einem der endſtehenden Depoſiteure

Central Depöt I Sehulz Hannover
Victoria Apotheke gr Steinſtr 32a in Halle Apoth C Brandt in Lauch
ſtädt Apoth L Hofmann in Schkeuditz Gotthold Eduard Pötzſch in
Bitterfeld Bruno Maerker in Gerbſtädt und in den bekannten Apotheken

RohrAuetion

an h

Montag den 13 Januar 1890 Vorm 11 Uhr
75 Haufen langes gutes Rohr

t Valzerkiewiez Gr Wallſtr 42 H I
nach La bekannt gemachten Bedingungen meiſtbietend verkauft werden

Der Zutritt iſt nur unſeren Mitgliedern und zwar gegen Vorzeigung der

Alles Nähere

Auf dem Rittergute Dieskau b Halle a an den dortigen Teichen ſollen

Aue
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